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AGENDA

1. Problemskizze

2. Handlungsfelder

3. Optionen und Empfehlungen
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DIMENSIONEN SOZIALER AKZEPTANZ

Soziale  

Akzeptanz 

Sozio-politische Akzeptanz 

Akzeptanz vor Ort Marktakzeptanz
Quelle: Wüstenhagen et al. 2007
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UMFRAGE SCHWEIGENDE MEHRHEIT
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AKZEPTANZ WINDENERGIE NACH LÄNDERN

• mehrheitlich: 
Befürworter und 
Neutrale

• Höhere Ablehnung 
insbesondere im 
Osten

• Nicht Anzahl/Dichte 
der WEA ist 
entscheidend

 sozio-
ökonomische  
Faktoren scheinen 
ausschlaggebend

Daten: IASS (2019) Soziales Nachhaltigkeitsbarometer Energiewende 
Grafik: IASS 2020; N: 6594 (in Sachsen: 417)
Online: https://www.iass-potsdam.de/de/barometer/data-explorer/

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/FA_Wind_Umfrageergebnisse_2019.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/FA_Wind_Umfrageergebnisse_2019.pdf
https://www.iass-potsdam.de/de/barometer/data-explorer/
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LOKALE AKZEPTANZ

Daten: IASS (2018) Soziales Nachhaltigkeitsbarometer Energiewende 
Grafik: IASS 2020; N: 6594 (in Sachsen gesamt 359)
Online: https://www.iass-potsdam.de/de/barometer/data-explorer/

• Windenergie ist vor 
Ort in sämtlichen 
Ländern breit 
akzeptiert

• Eher geringe 
Schwankungen (81 
+/- 6 %)

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/FA_Wind_Umfrageergebnisse_2019.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/FA_Wind_Umfrageergebnisse_2019.pdf
https://www.iass-potsdam.de/de/barometer/data-explorer/
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WAS SAGT DIE SCHWEIGENDE MEHRHEIT ZU 
WINDENERGIE?

Quelle: FA Wind (2019)Basis: 546 Befragte ohne Demonstrationsbereitschaft; 238 mit, 304 ohne WEA im Wohnumfeld

Daten: Umfrage von forsa im Auftrag der FA Wind, Stand: 3Q/2019

schweigende 
Mehrheit

73 % hätten keine oder keine 
großen Bedenken wenn in 

ihrem Wohnumfeld erstmals 
WEA gebaut würden (ø 70 %)

85 % sind mit
Windenergieanlagen (WEA) 

in ihrem Wohnumfeld 
einverstanden (ø 78 %)   

86 % sagen: Die Nutzung und Ausbau der 
Windenergie sind (sehr) wichtig (ø 82 %)

74 % finden: Die öffentliche Hand soll 
ausreichend Flächen für Windenergie 

zur Verfügung stellen, um die Klimaziele 
zu erreichen (ø 72 %)

https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/FA_Wind_Umfrageergebnisse_2019.pdf
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UMFRAGE ERGEBNISSE NACH DIMENSIONEN 
SOZIALER AKZEPTANZ

Soziale  

Akzeptanz 

Sozio-politische Akzeptanz: 82%

Akzeptanz vor Ort 78% Marktakzeptanz
Wüstenhagen et al. 2007
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EINE VIERTE DIMENSION SOZIALER AKZEPTANZ

Soziale  

Akzeptanz 

gesellschaftliche 

Akzeptanz 

Eigene Darstellung auf Grundlage von: Wüstenhagen et al. 2007, erweitert

politische Akzeptanz

Akzeptanz vor Ort Marktakzeptanz
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ZUR SINKENDEN POLITISCHEN AKZEPTANZ

Soziale  

Akzeptanz 

die politische Akzeptanz 

sinkt
 Pfadabhängigkeiten

 parteitaktische Erwägungen

 persönliche Einschätzungen / 

Wahrnehmungen

 … 

Wahrnehmung der 

Akzeptanz vor Ort

 von WEA-Gegnern dominiert

 positive Dynamik fehlt!
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AKZEPTANZ VOR ORT IM PROJEKTVERLAUF
These

50 %

ca. 70 %

~ 40 - 60 %

ProjektphasenA
kz

ep
ta

n
z

Vorplanung/ 
Flächensicherung

Planung Genehmigung Bau Betrieb

ca. 80 %

Eigene Darstellung in Anlehnung an Akzeptanzdiagramme aus dem Veränderungsmanagement
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ENTWICKLUNGEN IM PROJEKTVERLAUF 

ProjektphasenA
kz

ep
ta

n
z

Vorplanung/ 
Flächensicherung

Planung Genehmigung Bau Betrieb

Eigene Darstellung in Anlehnung an Akzeptanzdiagramme aus dem Veränderungsmanagement

BI gründet sich 

Evtl. Bürgerentscheid

Intensive Diskussionen und z.T. Konflikte vor Ort 

Vorvertragliche 
Sicherung 
geeigneter 
Flächen

Baubeginn

Inbetriebnahme

Informationsveranstaltung Wertschöpfungseffekte

Öffentlichkeit 
erfährt von WEA-
Überlegungen 
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WAHRNEHMUNG IM PROJEKTVERLAUF

ca. 70 %

~ 40 - 60 %

ProjektphasenA
kz

ep
ta

n
z

Vorplanung/ 
Flächensicherung

Planung Genehmigung Bau Betrieb

Eigene Darstellung in Anlehnung an Akzeptanzdiagramme aus dem Veränderungsmanagement

Wahrnehmung der Politik (Bund und Länder) 

ca. 80 %
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AKZEPTANZFAKTOREN

Quelle: Hübner et al. 2019: Naturverträgliche Energiewende. Akzeptanz und Erfahrungen vor Ort 

https://www.bfn.de/fileadmin/BfN/biologischevielfalt/Bilder/PdM/2019_12/BfN-Broschuere_Akzeptanz_bf.pdf
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BELÄSTIGUNGSFAKTOREN

Quelle: 

Präsentation G. Hübner 28.02.2020
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ZWISCHENFAZIT:
• Die breite Mehrheit steht hinter der Windenergie – insbesondere die 

schweigende Mehrheit.

• Aktiver Widerstand gibt den Ton an – Akzeptanz ist leise.

• Das „Wie“ – die Art und Weise – ist entscheidend.

• Notwendig sind: 

 aktive Unterstützung für WEA-Projekte vor Ort 

 politische Akzeptanz bei Entscheiderinnen und Entscheidern
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ZIELSETZUNGEN

Transparenz 

 Information zu Projekt und Kontext: frühzeitig, kontinuierlich, 
vollständig verständlich

Verfahrensgerechtigkeit 

 Konsultation und Beteiligung von Kommunen und Zivilgesellschaft

Verteilungsgerechtigkeit

 Spürbare gemeinschaftliche Teilhabe an der Wertschöpfung vor Ort
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LÖSUNGSSTRATEGIEN

• Unterstützung bei betroffenen Menschen und Kommunen

• Wahrnehmung als sinnvoll, sicher und gerecht

• Dazu müssen Projekte

• verstanden werden 

• gemeinsam mit den Akteuren vor Ort umgesetzt werden

• spürbar zu einer positiven Entwicklung vor Ort beitragen
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Spielräume

Akzeptabilität

Akzeptanz vor OrtZiel Vorhabens-/ Planungsträger:

Transparenz + Verfahrensgerechtigkeit VerteilungsgerechtigkeitZiele Öffentlichkeit:

Handlungsfeld

frühe/informelle

Öffentlichkeits-
beteiligung

BETEILIGUNG – TEILHABE – AKZEPTANZ

finanzielle Teilhabe 
an Wertschöpfung
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Spielräume

Akzeptabilität

Unterstützung vor OrtZiel Vorhabens-/ Planungsträger:

Transparenz + Verfahrensgerechtigkeit VerteilungsgerechtigkeitZiele Öffentlichkeit:

Handlungsfeld

frühe/informelle

Öffentlichkeits-
beteiligung

BETEILIGUNG – TEILHABE – AKZEPTANZ

finanzielle Teilhabe 
an Wertschöpfung
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AKZEPTANZ VOR ORT IM PROJEKTVERLAUF

Projektphasen

A
kz

ep
ta

n
z

50 %

Vor-Planung/ 
Flächensicherung

Planung Genehmigung Bau Betrieb

Eigene Darstellung in Anlehnung an Akzeptanzdiagramme aus dem Veränderungsmanagement

Handlungsfelder und Gestaltungsspielräume

Transparenz und Information

Kommunikation und Dialog

Teilhabe an Wertschöpfung

Gestaltungsspielräume
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AKZEPTANZ VOR ORT IM PROJEKTVERLAUF

Projektphasen

A
kz

ep
ta

n
z

50 %

Vor-Planung/ 
Flächensicherung

Planung Genehmigung Bau Betrieb

Eigene Darstellung in Anlehnung an Akzeptanzdiagramme aus dem Veränderungsmanagement

Relevanz der Handlungsfelder in den Projektphasen 

Transparenz und Information

Kommunikation und Dialog

Teilhabe an Wertschöpfung
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POLITISCHE HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN
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HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN INFORMELL
(LANDESEBENE)

Initiierung von 
Instrumenten (Gütesiegel)

Erarbeitung von 
Informationsmaterialien

Initiierung Flächenpools 

Begleitung von Projekten 
Beratung von Akteuren

Implementierung von 
Instrumenten, Programmen und 
Verfahren

Moderation von Treffen 
und Veranstaltung 

Schnittstelle zwischen 
Handlungsebenen

Frühzeitige Erarbeitung von 
Klimakonzepten (mit EE)

Einrichtung einer 
Koordinations-
und Servicestelle

Bürgerenergieakteure 
unterstützen 

Kommunikatorin zwischen 
Handlungsebenen
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HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN FORMELL

Formelle Gesetze 
und Regelungen

Finanzielle Teilhabe Kommunen

Formelle Öffentlichkeitsbeteiligung

Finanzielle Teilhabe Bürger

Regelungen Bürgerenergie

Reform der Planungsverfahren
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EMPFEHLUNGEN FÜR AKTEURSGRUPPEN
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EMPFEHLUNGEN FÜR DIE REGIONALPLANUNG 

• Öffentlichkeit anerkennen: Transparenz stärken

• Eigene Rolle und Aufgaben reflektieren und aktiv 
kommunizieren

• Enge Zusammenarbeit mit öffentlichen Akteuren 

• Eigene Gestaltungsspielräume ausloten und ggf. aktiv 
nutzen (Plangestaltung und Verfahrensgestaltung)

• Notwendig ist dafür eine angemessene und qualifizierte 
personelle Ausstattung und kommunikative Unterstützung

Zeichnung: K. Faensen
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EMPFEHLUNGEN FÜR KOMMUNEN

• WEA-Planungen frühzeitig antizipieren 

 z.B. im Rahmen von Klimaschutzkonzepten 

• „Kümmerer“ institutionalisieren, Förderangebote in 
Anspruch nehmen

 z.B. Klimaschutzmanagement auf Kreisebene 

• Beteiligung lernen

WEA frühzeitig in informellen Verfahren thematisieren
Zeichnungen: K. Faensen
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EMPFEHLUNGEN FÜR PROJEKTENTWICKLER

• Geschäftskonzepte überarbeiten

• Transparenz, Öffentlichkeitsbeteiligung und 
Teilhabe als Projektgrundsätze anerkennen 

Ängste abbauen

Beteiligung als Wettbewerbsfaktor erkennen

 Beteiligungsspielräume offen reflektieren 

 Projektmanagement anpassen

• Wertschöpfung vor Ort als Pfeiler

• Wandel in der Flächensicherungspraxis 

 Transparenz zum Vorteil entwickeln

• Code of Conduct in der Branche Zeichnung: K. Faensen
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EIN KNACKPUNKT: DIE FLÄCHENSICHERUNG

• fördert Gerüchte und Misstrauen

• Verhandlungsmacht der Eigentümer

• viele Eigentümer sind überfordert

• Freelancer arbeiten provisonsorientiert

• suboptimale Flächennutzung

 intransparent, ungerecht, konfliktfördernd, ineffizient, teuer

 schafft frühzeitig Tatsachen

 informelle Instrumente greifen häufig zu spät (mehr)

Zeichnung: K. Faensen
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EIN MAßNAHMEN-KANON
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WAS WICHTIG IST:

Kein Klein-klein – aufeinander abgestimmte, verständliche Konzepte und 
Regelungen

Die öffentliche Wahrnehmung ist entscheidend:

Sicherheit – Auswirkungen kommunizieren, Bedenken aufgreifen

Verständlichkeit – gute transparente Kommunikation

Selbstwirksamkeit – Gestaltungsspielräume eröffnen und nutzen

Gerechtigkeit – dem Gemeinwohl dienliche Projekte initiieren

Sinnhaftigkeit – sinnvolle Projekte im hier und jetzt



© Fachagentur Windenergie an Land

T +49 30 64 494 60-

F +49 30 64 494 60-61

Frank Sondershaus

sondershaus@fa-wind.de

65

Weitere Informationen:
https://www.fachagentur-windenergie.de
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